
Dialog zwischen einem Blutsmenschen und einem Nervenmenschen. 
Der Blutsmensch bringt seine Meinung in mehr ruhiger Weise hier zum Ausdruck und wird sich in 
Lauten wie a, o, u und au bewegen. 
Der Nervöse wird erregter und hitziger sein und e und i bevorzugen.

Der Ruhige: Sahst du das Blass an Wang und Mund?
Der Nervöse: Nichts im Gesicht bemerkte ich.
Der Ruhige: Du kannst nur schauen, was krass.
Der Nervöse: Nimm mir nicht mich selbst.
Der Ruhige: Allzustark wachst du kaum.
Der Nervöse: Eben deswegen will ich dies nicht.

Rudolf Steiner, Dornach, 3. September 1924, mittags


